
Programm Februar – Juli 2010
Kartenvorbestellung erbeten: Tel 030/333 14 14 + info@galerie-spandow.de

Weinprobe mit den Fellbacher Weingärtnern

Balladen
Mir ist heut so nach Tamerlan
Lorenz Kellhuber Trio – Jazz
Weinprobe mit BerlinUndWein
Piano Solo mit Daniela Hlinková   

Die Zauberfrau
Vernissage der Ausstellung No. 90
Weibsbilder
Ich hab’ ka Lust – immer wieder die alten Lieder
Weinverkostung mit BerlinUndWein
»Stimmungen«, Gitarre Solo mit Il-Ryun Chung
Piano Solo mit Frank Muschalle

März
Sa 06.03. 20 Uhr
Do 11.03. 19 Uhr
Fr 12.03. 20 Uhr
Sa 13.03. 20 Uhr
Sa 27.03.  15 Uhr
Sa 27.03. 20 Uhr
So 28.03. 17 Uhr

April
Fr 16.04. 20 Uhr
Sa 17.04. 20 Uhr
Fr 23.04. 20 Uhr
Sa 24.04.  16 Uhr
Sa 24.04. 20 Uhr

Lieder für Liebende
Weinprobe mit BerlinUndWein
Berlin? Da könn’ wa’n Lied von singen! – Hofk.
Oboe trifft Cello – Hofkonzert
Kempendorff/Lauer/Kögel – Akustik Trio – Hofk.

Einmal Europa und zurück – Hofkonzert

Juni
Fr 04.06. 20 Uhr
Sa 05.06. 15 Uhr
Sa 12.06. 20 Uhr
Fr 18.06. 20 Uhr
Fr 25.06. 20 Uhr

Im Rosengarten von Sanssouci
Vorwärts immer – rückwärts nimmer!
Alles für den Herrn oder Mann hat…
Farstummt nit doss jiddische Loschn

Mai
Fr 07.05. 20 Uhr
Sa 08.05. 20 Uhr
Fr 28.05. 20 Uhr
Sa 29.05. 20 Uhr

Februar
Sa 27.02. 19.30 h

Juli
Fr 02.07. 20 Uhr

Trauring – Sonderschau
Die galerie spandow präsentiert in dieser Ausstel-
lung Trauringe der besonderen Art. Gezeigt werden
klassische und ausgefallene Designs international
führender Gestalter und Manufakturen.

Sonderschau
30.01.-09.03.
und 
05.04.-31.07.

Vernissage der Ausstellung No. 90
Ausstellungsdauer: 12.03. - 03.04.2010

Claudia Hoppe – Schmuck 
Helga Ntephe – Digital Art

Vernissage
Do 11.03.
19 Uhr
Eintritt frei

BerlinUndWein präsentieren:
»Fellbach meets Berlinale« –
Weinprobe mit den Fellbacher Weingärtnern

Die Fellbacher Weingärtner stellen eine Auswahl ihres
Weinsortiments vor. Lassen Sie sich von einem Vertre-
ter der Fellbacher Weingärtner fachkundig durch die
Welt des württembergischen Weins führen. Neben ande-
ren Weinen werden Sie dabei auch Gelegenheit haben,
den Riesling aus dem Fellbacher Lämmler zu probie-
ren, der in diesem Jahr als einer der offiziellen Weine
der Berlinale ausgewählt wurde. 

Weinprobe
Sa 27.02.
19.30 Uhr
Eintritt frei
Voranmel-
dung erbeten

musica e parole präsentieren:
Die Zauberfrau
Alma Maria Schindler-Mahler, ein Leben als Kunstwerk.

Sie war attraktiv, hatte ein untrügliches Gespür für das
Geniale und übte eine starke Anziehungskraft auf die
Männer ihrer Zeit aus. Sie lernte Griechisch, hatte mit
20 Jahren Platon und Nietzsche gelesen und übersetz-
te später die Kirchenväter. Ihr Hauptinteresse galt aber
der Musik. Sie sang, spielte Klavier, komponierte und
wollte Dirigentin werden.

Konzert
Sa 06.03.
20 Uhr
Karten
12,– | 10,–

Weibsbilder
Spiegel, Spott und Übermut.

Allerweltsgeschichten mit, über und unter Frauen zwi-
schen Orient und Okzident zusammengestellt, gespielt,
gesungen und erzählt von Cathrin Alisch. Ein frecher
Abend zum Schmunzeln und Genießen für SIE! Für IHN
aber auch! Ein fröhliches Programm verlockt zum Auf-
bruch in fremde Küchen, Keller, Kammern – in die Welt
der Frauen – hier und anderswo, einst und jetzt. Für
pikante Überraschungen wird gesorgt. Den Humor müs-
sen Sie selbst mitbringen.

Szenische
Lesung
Fr 12.03. 
20 Uhr
Karten
12,– | 10,–



Balladen  
mit Iris Artajo, Claudia Jacobshagen, Gundi Eberhard           

Heiter und fröhlich durchstreifen die drei Schauspiele-
rinnen den deutschen Märchen- und Balladenwald. Sie
treffen den Erlkönig, die Loreley, zwei Königskinder…
sie pflücken einen Strauß voller Melancholie (Eichen-
dorff ), deutscher Romantik (Schiller, Goethe, Heine)
und Humor (Karl Valentin) in dem auch das Veilchen
und das Heideröslein nicht fehlen… 

Kommen Sie mit auf diesen Streifzug deutscher Lite-
ratur und singen Sie die altbekannten Lieder mit!
Mit diesem Programm war artres zu Gast bei den deut-
schen Kulturwochen in Eriwan/Armenien, die von der
deutschen Botschaft und dem Goethe Institut Tiflis/
Georgien organisiert wurden.

Musikalische
Lesung
Fr 16.04.
20 Uhr
Karten
12,– | 10,–

Mir ist heut so nach Tamerlan
Lebenslust und Lebensfrust – Alles, was das Chanson
zu bieten hat        

Ach, wie mich das aufregt: Kreisler, Hollaender, Neu-
mann, Nelson, und, und, und…

Dargeboten von musica e parole Katharina Richter
und Rudolf Gäbler. 

Konzert
Sa 17.04.
20 Uhr
Karten
12,– | 10,–

Piano Solo mit Frank Muschalle

Frank Muschalle ist seit mehr als 15 Jahren in ganzen
Welt auf Tournee und zählt mittlerweile zu den inter-
national gefragten Boogie-Woogie Pianisten. Er spiel-
te u.a. bei Festivals in Zürich, Paris, Hamburg, Wien,
Dresden, Gent, Lyon, Berlin und Luzern. Geboren 1969,
entdeckte er nach 11 Jahren klassischen Klavierunter-
richts mit 19 den Boogie Woogie für sich. Von da an
widmete er sich ausschließlich dem Studium dieser
Musik. Musikalisch beeinflusst haben Frank das Boogie
Woogie Trio Ammons, Johnson, Lewis, aber auch Pia-
nisten wie Axel Zwingenberger, Little Brother Mont -
gomery oder Cow Cow Davenport.

Konzert
So 28.03.
17 Uhr
Karten
12,– | 10,–

Weinprobe
Sa 27.03.
im brose/

spandow-
Hof
15 Uhr
Eintritt frei

Weinverkostung mit BerlinUndWein

Noch bevor uns die Sommerzeit ereilt, läutet Berlin-
UndWein den Sommer ein. Denn es ist soweit, die neu-
en Weine des Jahrgangs 2009 vom Weingut Leopold
Sommer aus dem Burgenland sind eingetroffen. Gleich-
zeitig stehen auch die aktuellen Weine des Château
Pesquié aus Frankreich zur Verkostung bereit. Genie-
ßen Sie die neuen Weine und stimmen Sie sich auf
den Sommer ein.

Konzert
Sa 27.03.
20 Uhr
Karten
12,– | 10,–

»Stimmungen« 
Gitarre Solo mit Il-Ryun Chung

Zur Entdeckung neuer Klangfarben und Spieltechniken
auf der Gitarre lädt der koreanisch-deutsche Kompo-
nist und Gitarrist Il-Ryun Chung ein. Bei diesem Kon-
zert wird er uns auf eine »Reise durch die Stimmun-
gen« seiner Musik für Gitarre solo mitnehmen. 

Il-Ryun Chung wurde in Frankfurt am Main geboren
und verbrachte einige Kindheitsjahre in Korea. Seit
1984 lebt er in Berlin, wo er auch den größten Teil sei-
ner musikalischen Ausbildung erhielt. Von großer Wich-
tigkeit war die Begegnung mit dem koreanischen Mei -
s ter trommler Kim Duk-Soo, der ihn mit der Perkus -
sionsmusik Koreas vertraut machte. Seit 1992 erteilte
der Berliner Senat ihm ein Kompositionsstipendium
und mehrere Kompositionsaufträge.

Ich hab’ ka Lust – immer wieder die alten Lieder
Best Of aus dreißig Bühnenjahren mit Gerlinde Kem-
pendorff und Kim Eustice am Klavier. 

Der Mensch ist ein Gewohnheitstier und will auch
hören, was er gewohnt ist und von wem er es gewohnt
ist. Die Kempendorff macht seit 30 Jahren Kabarett-
chanson und wenn sie schon singt, dann soll sie sin-
gen, was man kennt und nichts anderes! Jawoll! 

In Ordnung. Hier sind sie, meine Lieblingslieder: Von
Tucholsky, Hollaender, Brecht, Kreisler bis hin zum
deutsch-deutschen Schlager, Volks- und Kampflied. Ein
Kessel Buntes der großen Kleinkunst, gespickt mit vie-
len kleinen Geschichten aus dem deutsch-deutschen Büh-
nenleben einer Chansonette. Am Klavier seit 11 Jahren
die australische, auch singende Pianistin Kim Eustice.

Konzert
Sa 13.03.
20 Uhr
Karten
12,– | 10,–

Verkaufsoffener Sonntag im Juwelier brose

Zum Frühlingsanfang haben wir für Sie Einzelstücke
bis zu 50 % im Preis reduziert!

So 21.03. 
13 – 18 Uhr
Eintritt frei



Vorwärts immer – rückwärts nimmer! 
Das Lachen der Anderen – Humor vor und hinter dem
Eisernen Vorhang. Eine kabarettistischer Abend mit
Gerlinde Kempendorff.   

Das Wissenschaftliche Institut des Lachens (WIDL) lädt
ein zur Vorlesung von Frau Prof. Lore Schläfer-Tümpel
über das Lachen der Anderen, eine Betrachtung über
den Humor als Überlebenskultur in Krisenzeiten. Eine
deutsch-deutsche Weiterbildungsmaßnahme in eige-
ner Sache für Jedermann mit Geschichtsbewusstsein,
Erinnerungskultur und Bildungshunger. Falls Sie nach
der Vorlesung noch etwas im Warmen bleiben wollen,
hat unsere Putzfrau Marina Saubermann nichts dage-
gen, wenn Sie sich noch im kollektiven Erinnern aus
ganz anderer Sicht die Seele aufwärmen wollen!

Kabarett
Sa 08.05.
20 Uhr
Karten
12,– | 10,–

Alles für den Herrn oder Mann hat, was Mann hat

Alexander Matthias und André Bautzmann, die »jungen
Wilden« aus dem Jugendkabarett der Leipziger Pfeffer-
mühle, präsentieren ihr erstes politisch-musikalisches
Kabarettduo! Ein Programm mit Witz, Charme und
jugendlicher Frische, arrangiert von Regisseurin Sonya
Martin. Sie nehmen das politische Zeitgeschehen und
zwischenmenschliche Begebenheiten aufs Korn. Dabei
stellen sie auch ihr musikalisches Talent in vielen Songs
unter Beweis. Brillant am Klavier begleitet von Keti War-
muth. Ein Programm nicht nur für den Mann!

Vorpremiere
28.05.
20 Uhr
Karten
12,– | 10,–

musica e parole präsentieren:
Im Rosengarten von Sanssouci 

Genießen Sie Potsdamer Lebensart auf einer Wande-
rung durch die tausendjährige Stadt. Preußentum, Pots-
damer Bürgersinn und die Liebe zu Architektur und
Landschaftsgärtnerei bilden einen harmonischen
Akkord, der in Deutschland seinesgleichen sucht. 
Auf unserem Spaziergang begleiten uns liebevoll aus-
gesuchte Lieder und Arien aus vier Jahrhunderten.
Katharina Richter: Gesang und Rudolf Gäbler am Flügel.

Konzert
Fr 07.05.
20 Uhr
Karten
12,– | 10,–

Konzert
Fr 23.04.
20 Uhr
Karten
12,– | 10,–

Jazzabend mit dem Lorenz Kellhuber Trio 

Das Lorenz Kellhuber Trio, gegründet im Herbst 2008,
widmet sich sowohl bekannteren als auch unbekann-
teren Stücken des Great American Songbook. Bei den
Interpretationen wird vor allem Wert auf Spontaneität
gelegt, um jedem der drei Ausnahmemusiker genü-
gend Freiraum zu schaffen sich in das musikalische
Geschehen einbringen zu können. Durch den lockeren
Umgang mit den Stücken, Kreativität und Erfindungs-
reichtum, schafft es das Trio bei jedem ihrer Konzerte
etwas völlig neues entstehen zu lassen und das Publi-
kum bzw. sich selbst jedes Mal wieder zu überraschen.

Lorenz Kellhuber – Klavier, Marc Muellbauer – Bass,
Gabriel Hahn – Schlagzeug

Weinprobe
Sa 24.04.
im brose/

spandow-
Hof
16 Uhr
Eintritt frei

Weinprobe von BerlinUndWein

Der Weinhandel BerlinUndWein präsentiert ausgesuch-
te Weine deutscher und internationaler Erzeuger. Die
neuen Weißweine des Jahrgangs 2009 aus Württem-
berg, der Pfalz und dem Rheingau sind eingetroffen
und stehen neben weiteren Weinen zur Verkostung
bereit.

Konzert
Sa 24.04.
20 Uhr
Karten
12,– | 10,–

Piano Solo mit Daniela Hlinková 
Mit Werken von Frédéric Chopin, Sergei Rachmaninow
und Leos̀́ Janác̀́ek u.a.

Daniela Hlinková, im slowakischen Zilina geboren,
begann ihre musikalische Ausbildung im Alter von fünf
Jahren. Schon früh errang sie bei nationalen und inter-
nationalen Wettbewerben Auszeichnungen, so etwa
1983 beim Internationalen Jugend-Klavierwettbewerb
»Virtuosi per Musica di Pianoforte« in Usti nad Labem,
Tschechien. Nach Stipendium und Studium in Sankt
Petersburg, Bratislava und Bergen, wechselt sie an die
Musikhochschule Köln zu Prof. Pavel Gililov, bei dem
sie 1998 die Reifeprüfung und 2001 das Konzert examen
absolviert. Sie besucht Meisterkurse bei Pierre-Laurent
Aimard, Dimitri Bashkirov, Alexander Lonquich, Leo-
nard Hokanson und Halina Czerny-Stefanska. Sie wird
Preisträgerin des Internationalen Brahmswettbewerbs
in Klagenfurt 1993, des Ibla-Grand-Prize in Sizilien 2002
(Leos̀́ Janác̀́ek-Spezialpreis) und des Riviera del Conero
in Ancona 2003 (im Duo mit der Geigerin Birte Päplov).
Sie konzertiert in Sälen wie dem Gasteig München,
Konzerthaus Berlin, sowie der Philharmonie Berlin. Zu
ihren Duo-Partnern zählen insbesondere die Cellisten
Jir̀́ í Bárta und Knut Weber (Berliner Philharmoniker),
sowie der Geiger Bernhard Forck (Konzertmeister der
Akademie für Alte Musik Berlin).

Fischerstr. 28, Kunstsalon 2. OG,13597 B-Spandau
Telefon (030) 333 14 14, Telefax (030) 333 01 66
www.galerie-spandow.de, info@galerie-spandow.de

Linie 7: Altstadt Spandau, Linie 5: Spandau

Öffnungszeiten der galerie spandow

Mo-Mi 10–19 Uhr, Do-Fr 10–20 Uhr, Sa 10–16 Uhr

Galerie W. Brose GmbH



Oboe trifft Cello 

Birgit Zemlic̀́ka, Wien | Oboe und H.-J. Scheitzbach, 
Berlin | Moderation und Violoncello, spielen Werke von
Bach, Telemann und Mozart.

Hofkonzert
Fr 18.06.
20 Uhr
Karten
12,– | 10,–

Kempendorff /Lauer/Kögel – Akustik Trio

In dieser recht ungewöhnlichen Instrumentierung mit
Oud (arabische Kurzhalslaute) bzw. Dobro und zwei
Bläsern an Klarinette/Tenorsaxophon und Posaune/
Euphonium (kleine Schwester der Tuba) wird frische
und abenteuerliche akustische Musik gemacht. Freie
Improvisationen, die alle möglichen Klang-, Instrumen-
ten- und Geräuschkombinationen und Rollenverteilun-
gen nutzen, wechseln sich ab mit Adaptionen aus der
Orchesterliteratur (The Age of Anxiety, Symphony No.
2 for Piano and Orchestra von Leonard Bernstein) und
eigens für dieses Ensemble komponierten Stücken,
wie einer Hommage an die malische Sängerin Oumou
Sangare oder Hymnen an alle vier Himmelsrichtungen.
Eine Spitzenband!  
Uli Kempendorff | Tenorsaxophon, Klarinette; Johan-
nes Lauer | Posaune, Euphonium und Christian Kögel-
Dobro | Oud

Hofkonzert
Fr 25.06.
20 Uhr
Karten
12,– | 10,–

Berlin? Da könn’ wa’n Lied von singen!
Von der Krummen Lanke bis zum Alexanderplatz

Nu is ja,’n Berliner zu sein, nüscht Besonderet. Man
teilt et mit Stücker drei Millionen. In Kleinsiehstemich
jibt‘s zwohundert Fijurn und die sind natürlich wert-
voller, weil seltener. Aber macht der Kleinsiehstemi-
cher Verse über sein’ Dorfanger und sein Spritzenhaus?
Machta nich! Is ihm zu poplich. Der Berliner schon. Der
macht sojar Lieder. 
Musik von Kollo, Hollaender, Claire Waldoff, Otto Reut-
ter, Hildegard Knef. Texte von Glasbrenner, Tucholsky,
Kästner und vom Volksmund. Vorgetragen von musica

e parole: Katharina Richter und Rudolf Gäbler.

Hofkonzert
Sa 12.06.
20 Uhr
Karten
12,– | 10,–

`́

Weinprobe
Sa 05.06.
im brose/

spandow-
Hof
15 Uhr
Eintritt frei

Weinprobe von »BerlinUndWein«

Der Weinhandel »BerlinundWein« präsentiert ausge-
suchte Weine deutscher und internationaler Erzeuger.
Einen Schwerpunkt bilden dabei die Weine deutscher
Prädikatsweingüter, wie z. B. Dr. Werheim oder Ökono-
mierat  Rebholz aus der Pfalz und Spreitzer aus dem
Rheingau. Daneben werden ausgewählte Rotweine aus
Frankreich, Österreich Italien und Spanien vorgestellt.  

Liederabend
Sa 29.05.
20 Uhr
Karten
12,– | 10,–

Farstummt nit doss jiddische Loschn
Facettenreicher Liederabend zur jiddischen Sprache
und Kultur

Unter dem Titel »Lasst die jiddische Sprache nicht ver-
stummen« hat das Trio Felicitas Niegisch (Gesang),
Hanno Botsch (Piano, Geige) und Andres Buchholz
(Kontrabass) ein außergewöhnliches Programm zusam-
mengestellt.
Abwechslungsreich werden Dichter, Komponisten und
Texte mit Erzählungen und Hintergründen verwoben.
So spannen sie einen Bogen mit  Melodien voller Trau-
rigkeit und Schönheit, bis hin zu unbekannten Thea-
tersongs von der Second Avenue in New York. Ohne
Sentimentalität, doch berührend und voller Gehalt,
sind die Darbietungen. Felicitas Niegischs Ausstrah-
lungskraft überzeugt im Konzert und ist tief emotio-
nal, zugleich auch übermütig ausgelassen in der Bewe-
gung. Der Versuch die Lieder lebendig zu halten gelingt
den Musikern durch ihren persönlich gewachsenen
Bezug und eine ausdrucksstarke, doch unaufdringli-
che Interpretation. 

Konzert
Fr 04.06.
20 Uhr
Karten
12,– | 10,–

Lieder für Liebende
Großstadtmärchen aus dem Lesebuch des Lebens von
Mascha Kaléko. Eine Neuvertonung von Cathrin Alisch.

Die Dichterin, Mascha Kaléko, wurde als Tochter eines
russischen Vaters und einer österreichischen Mutter
1907 am Rande der damaligen Donaumonarchie gebo-
ren, war im Berlin der 20-er Jahre zu Hause und galt
als ein außergewöhnliches literarisches Talent, bei dem
sich auf unnachahmliche Weise wacher Verstand mit
weiblichem Charme mischten, politische Schärfe mit
Witz und romantischer Ironie. Vor allem aber auch ist
ihre Sprache ausgesprochen musikalisch und erlaubt
ein Spiel mit den Rhythmen in Text und Ton. 

Überraschende Wechsel zwischen Klang und Sprache,
in denen sich die Wege der Dichterin spiegeln und das
Gestern, Heute, Morgen ineinander verschwimmen –
zeitlose Lieder über die Liebe und das Leben zwischen
Trauer, Hoffnung und »aufgeräumter Melancholie«.

www.galerie-spandow.de

musica e parole Katharina Richter und Rudolf Gäbler
präsentieren:
Einmal Europa und zurück!

Eine musikalische Europareise mit Schlagern, Volks-
und Operettenmelodien und heiteren Textbeiträgen.
Musik u.a. von: Modest Mussorgski, Fred Raymond, Franz
Lehár, Edvard Grieg, Franz Lehár und Paul Lincke.

Hofkonzert
Fr 02.07.
20 Uhr
Karten
12,– | 10,–
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